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  Warum ist ein herkömmliches Einkaufszentrum so wichtig für die
Gemeinschaft vor Ort? Fünf junge Städteplaner/-innen aus Helsinki,
Finnland, fragten sich genau das. Ihnen fiel auf, dass in der
Stadtentwicklung die Bedürfnisse von Minderheiten oftmals ignoriert
werden und sie entschieden, sich für die Unterstützung von
Entwicklung öffentlicher Räume einzusetzen und sich hörbar zu
machen.

Was bedeutet Partizipation für Dich?
“Partizipation im städtischen Kontext bedeutet, dass alle
Bürger/-innen ein Mitspracherecht bei Entscheidungen haben
sollten, die ihren lokalen öffentlichen Raum betreffen. In der
Zusammenarbeit mit Architekt/-innen, Designer/-innen und
lokalen Entscheidungsträger/-innen sind ihre Ansichten
wichtig für die Schaffung von Umgebungen, in denen die
Menschen leben wollen.”
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Learn more about other amazing youth participation projects here: https://participationpool.eu/de/project/inclusive-
cities-praevention-sozialer-konflikte-an-oeffentlichen-orten/

Wow!
Dieses Projekt hat die Anwohner/-innen verschiedener sozialer Schichten und
Altersgruppen dazu befähigt, ihre Meinung zu ihrem Viertel zu äußern. Um das
Projekt näher zu vorzustellen, wurde eine Sammlung von Fotos, Essays und
Interviews in einem mehrsprachigen (Finnisch/ Somalisch/ Russisch/ Arabisch)
Infoheft veröffentlicht!
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